
Lena Eickenberg und die Jugendmannschaft der SSV Rheydt siegen bei den Westdeutschen 

Meisterschaften im Kanu-Wildwasser auf der Erft 

 

Am Sonntag präsentierten sich die Kanuten der SSV Rheydt bei den Westdeutschen Meisterschaften 

in hervorragender Form. Lena Eickenberg (Schülerinnen A) konnte nach einem packenden Rennen 

auf der Erft in Neuss in einem Herzschlagfinale mit einem Vorsprung von 0,047 Sekunden vor Theresa 

Stephan vom KCD Düsseldorf ihren ersten Meistertitel feiern. Die Bronzemedaille erkämpfte sich 

Lenas Vereinskameradin Sophie Dümmen. 

Bei den Schülern zeigte Tobias Lewald, ebenfalls SSV Rheydt, eine bärenstarke Leistung, wurde im 

gut besetzten Feld Vierter und verpasste den Sprung auf das Siegerpodest nur denkbar knapp. Die 

Schüler bestätigten ihre guten Leistungen dann noch im abschließenden Mannschaftsrennen. In der 

Besetzung Tobias Lewald, Lena Eickenberg und Sophie Dümmen wurde das Team Zweiter und 

musste sich mit knappem Rückstand nur der 1. Mannschaft des KCD Düsseldorf geschlagen geben. 

 

Auch die männliche Jugend begeisterte mit starken Auftritten in den Einzelrennen gegen extrem 

starke Konkurrenz, u.a. aus Düsseldorf und Köln. Moritz Winkler (9.)  kam dabei mit einem Vorsprung 

von 0,4 Sekunden vor Simon Eickenberg (10.) ins Ziel. Jakub Schymetzko (13.) und Jan Dümmen (20.) 

rundeten das Ergebnis ab. 

 

Für den Höhepunkt des Tages sorgte aus Rheydter Sicht die Jugendmannschaft in der Besetzung 

Moritz Winkler, Simon Eickenberg und Jakub Schymetzko. Das Trio setzte sich nach einer nahezu 

fehlerfreien Abfahrt im Mannschaftsrennen durch und wurde verdient Westdeutscher Meister. 


